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Gesundheit im Blick  
Versorgung für Lkw-Fahrende unterwegs 

Was, wenn Lkw-Fahrende unterwegs krank werden und weit weg von zu Hause einen Arzt brauchen? 
Das europäische Symposium „Gesundheit im Blick“ befasst sich mit einer zentralen Herausforderung für 
unsere Wirtschaft: der Gesundheitsvorsorge und -versorgung und damit der Sicherheit von Fernfahren-
den, die Europa täglich in Bewegung halten. Welchen Einfluss haben der Zugang zu medizinischer Ver-
sorgung sowie sichere und gesunde Lebensbedingungen auf das Wohlbefinden der Fahrenden – und da-
mit letztlich auch auf die Verkehrssicherheit? 

Das Symposium wirft einen ungefilterten Blick auf das Le-
ben unterwegs: 
 Was passiert, wenn ein Fahrer, der für ein deutsches 

Unternehmen arbeitet, im Ausland dringend medizini-
sche Hilfe benötigt?  

 Wie sieht der Alltag von Fernfahrenden mit Blick auf 
ihre Gesundheit aus?  

 Welche Unterstützung bieten Unternehmen und Spedi-
teure ihren Beschäftigten?  

 Welche grenzüberschreitenden Modelle, Partnerschaf-
ten oder Dienstleistungen gibt es – und wie können sie 
verbessert werden? 

Europa sieht sich mit einem anhaltenden Fahrermangel konfrontiert. Um qualifizierte Arbeitskräfte zu ge-
winnen und zu halten, sind Arbeits- und Lebensbedingungen erforderlich, die ihre Gesundheit fördern – 
unabhängig davon, wohin sie ihre Arbeit führt. Ein besserer Zugang zur Gesundheitsversorgung ist nicht 
nur eine soziale Verantwortung. Er stärkt auch Unternehmen, verbessert die Sicherheit und hält die Be-
legschaft gesund. Und gute Gesundheitsvorsorge erfordert auch eine grenzüberschreitende Zusammen-
arbeit. 

Auf dem Symposium werden Praxisbeispiele vorgestellt, die bereits heute einen Unterschied machen – 
von internationalen Versorgungsinitiativen bis hin zu neuen telemedizinischen Lösungen, die es Fahren-
den ermöglichen, auch fernab von zu Hause auf medizinisches Fachwissen zuzugreifen. Es werden Ge-
sundheitsschutzprogramme sowie innovative Unternehmensinitiativen vorgestellt, die Mitarbeitende im 
grenzüberschreitenden Transportwesen unterstützen. Diese Erkenntnisse werden von Fachreferentinnen 
und -referenten vermittelt, die praktische Erfahrungen aus ganz Europa mitbringen. 

Einzelheiten 
 Europäisches Symposium, organisiert von der IVSS Sektion für Prävention im Transportwesen in 

Zusammenarbeit mit der BG Verkehr  
 Wann: 03.06.2026, 09:00–17:00 Uhr, gefolgt von einem Netzwerkabend von 19:00 bis 21:00 Uhr 
 Wo: BG Verkehr Hauptverwaltung, Ottenser Hauptstr. 54, 22765 Hamburg, Deutschland 
 Format: Präsenzveranstaltung mit Live-Stream, die Teilnahme ist kostenlos 
 Sprachen: Deutsch und Englisch mit Simultanübersetzung 
 Die Anmeldung wird ab dem 02.03.2026 geöffnet. Die Anmeldefrist für die Teilnahme in Präsenz 

ist 02.05.2026, und für die online Teilnahme ist 28.05.2026 
 Für weitere Informationen und Anmeldung besuchen Sie bitte die Veranstaltungswebseite. Diese 

Seite wird in den kommenden Tagen kontinuierlich mit weiteren Details aktualisiert.  
https://www.issa.int/de/events/prevention/2026-symposium-healthy-truck-drivers 

Dieses Symposium bringt Expertinnen und Experten, Praktikerinnen und Praktiker sowie Führungskräfte 
aus ganz Europa zusammen, um die Gesundheit voranzubringen – für die Menschen, die Europa jeden 
Tag in Bewegung halten. 

Kontakt:  
 Evelien Jonkeren (Programm) Ulrike Ruschke (Organisation) 

 E-Mail secretariat@issa-transportation.org  
 Tel. +49 40 3980 2200 
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